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Ungarn – zwischen nationaler Identität und europäischer Zugehörigkeit  

Bildungsurlaub in Budapest 
 

 
 

Ungarn 

Die Republik Ungarn ist eines der zehn Länder, das im 
Jahr 2004 der Europäischen Union beigetreten ist. Mit 
rund zehn Millionen Einwohnern zählt es zu den größe-
ren Staaten der EU-Osterweiterung und nimmt aufgrund 
seiner historischen, politischen und gesellschaftlichen 
Entwicklung eine besondere Rolle innerhalb Europas 
ein. 

Nach der Abwahl der Regierung Orbán deutet der 
jüngste Regierungswechsel auf eine politische Neuaus-
richtung Ungarns hin. Vor diesem Hintergrund stellt sich 
zunehmend die Frage, wie sich das Verhältnis des Lan-
des zur Europäischen Union sowie das Selbstverständ-
nis seiner Bevölkerung künftig entwickeln werden. 

Ungarn steht exemplarisch für die Spannungen zwi-
schen nationalstaatlicher Orientierung und europäi-
scher Integration. Politische Reformen, gesellschaftli-
che Veränderungen sowie Debatten über Demokratie, 
Medienfreiheit und Minderheitenrechte haben in den 
vergangenen Jahren nicht nur das Verhältnis zur EU ge-
prägt, sondern auch die nationale Identität im Inneren 
beeinflusst. 

Das Seminar greift diese Entwicklungen auf und unter-
sucht, wie innenpolitische Veränderungen die Wahrneh-
mung von Europa sowie die Identitätsbildung der Bevöl-
kerung beeinflussen. Dabei werden sowohl historische 
Bezüge als auch aktuelle politische und gesellschaftli-
che Dynamiken berücksichtigt, um das Spannungsfeld 
zwischen nationaler Identität und europäischer Zugehö-
rigkeit differenziert zu analysieren. 

 

Budapest 

Budapest ist die Hauptstadt Ungarns und mit rund zwei 
Millionen Einwohnern das politische, wirtschaftliche und 

Seminar-Nr.: 842427 

Termin: 11.04. – 17.04.2027 
Beginn: Sonntag, 18.00 Uhr 
Ende: Samstag, 09.00 Uhr 

Ort: Budapest / Ungarn 

Preis: 710,- € (Ü/F) 
 EZ-Zuschlag: 190,- € insgesamt 

Dozentin: Edit Lipcsei 

Edit Lipcsei, Jahrg. 1972, ist seit fast drei Jahrzehnten in der 
Tourismusbranche tätig und arbeitet als Fremdenführerin, 
Dolmetscherin und Tournee-Managerin, zuletzt für ein Mu-
sical und verschiedene Orchester. Ihre Heimatstadt Buda-
pest und die politischen Vorgänge und Veränderungen in 
Ungarn betrachtet sie dadurch immer sowohl aus einer In-
nen- als auch einer Außenperspektive. Edit Lipscei freut 
sich darauf, Ihnen ihre Heimat jenseits der touristischen 
Pfade zu zeigen und sie mit Menschen vor Ort in Kontakt zu 
bringen. 

Teilnehmendenzahl: 10-20 

Leistungen: Programmkosten (Führungen, Vorträge, Ein-
tritte im Rahmen des Seminars, Fahrten mit ÖPNV vor Ort), 
6x Übernachtung mit Frühstück, Kurtaxe, seminarbeglei-
tende Unterlagen, Haftpflichtversicherung, CO2-Klima-
kompensation 

Zusatzkosten: Anreise, Mittagsverpflegung, Abendessen. 

Hinweis: Dieses Seminar wird zu einem weiteren Termin 
vom 07.11. – 13.11.2027 (Seminar 842527) angeboten. 

 

kulturelle Zentrum des Landes. Die Stadt vereint auf 
engem Raum historische Entwicklungen und aktuelle 
gesellschaftliche Dynamiken und eignet sich daher in 
besonderer Weise, um Fragen nationaler Identität und 
europäischer Zugehörigkeit zu untersuchen. 



Als Schauplatz zentraler politischer Entscheidungen 
und gesellschaftlicher Debatten spiegelt Budapest die 
Spannungen zwischen Tradition und Wandel, zwischen 
nationaler Selbstverortung und europäischer Integration 
wider. Historische Bauwerke, öffentliche Räume und In-
stitutionen prägen dabei nicht nur das Stadtbild, son-
dern auch das kollektive Gedächtnis und Selbstver-
ständnis der Bevölkerung. 

 
Programm 

Sie erhalten einen Einblick in die aktuelle gesellschaftli-
che und politische Entwicklung Ungarns. Sie lernen ak-
tuelle Konfliktfelder der ungarischen Gesellschaft ken-
nen und setzen sich mit unterschiedlichen politischen 
Positionen, wirtschaftlichen Interessen und gesell-
schaftlichen Perspektiven auseinander. Dabei werden 
Sie zum Austausch über aktuelle Entwicklungen in Un-
garn und deren Bedeutung für Europa angeregt. Gleich-
zeitig lernen Sie Budapest als historisch gewachsene 
und kulturell vielfältige Metropole kennen, in der sich na-
tionale Traditionen und europäische Einflüsse auf be-
sondere Weise überlagern. 

Seminarinhalte sind: 

 Politische und ge-
sellschaftliche Ent-
wicklungen in Un-
garn 

 Nationale Identität 
und europäische 
Zugehörigkeit 
Ungarn in der Eu-
ropäischen Union 
im Vergleich zu 
anderen Mitglied-
staaten 

 Reformpolitik und ihre Auswirkungen auf Medien, 
Bildung und Gesellschaft 

 Presse- und Meinungsfreiheit im europäischen 
Kontext 

 Minderheitenpolitik (z. B. Roma, ungarndeutsche 
Minderheit) 

 Wahrnehmung Ungarns im In- und Ausland 
 Historische Entwicklung Budapests und ihre Be-

deutung für das nationale Selbstverständnis 
 Soziale und gesellschaftliche Unterschiede in aus-

gewählten Stadtvierteln 

Die Inhalte werden durch Vorträge, Diskussionen, Be-
gegnungen mit lokalen Akteuren sowie Exkursionen 
vermittelt und anschließend in der Gruppe regelmäßig 
kritisch reflektiert und diskutiert. 

Auf Anfrage und bei Interesse sind auch weitere kultu-
relle Aktivitäten außerhalb der Hauptstadt und außer-
halb des offiziellen Programms möglich (nicht im Preis 
enthalten). Ihre Dozentin berät Sie vor Ort gerne. 

Das Seminar dient der politischen Weiterbildung im 
Sinne des § 1.4 AWbG (Bildungsurlaub) und ist kein tou-
ristisches Programm. 

 

Spezielle Kenntnisse und Fertigkeiten 

Die Sprache im Seminar ist Deutsch bzw. (bei Besu-
chen von Organisationen/Institutionen) Ungarisch, wel-
ches dann durch die Dozentin übersetzt wird. Manche 

externen Gesprächspartner sprechen auf englisch, 
was bei Bedarf sinngemäß übersetzt wird. 

 
Organisatorisches 

Übernachtung: Das ***-Hotel Benczúr [www.hotel-
benczur.hu/de] liegt im östlichen Stadtteil Pest in zent-
raler Lage. Es befindet sich in der Nähe zu zentralen 
Metrostationen, zum Hauptbahnhof Keleti Pu sowie 
zur wunderschönen Parkanlage Stadtwäldchen 
(Városliget). Sie wohnen in Doppel- oder Einzelzim-
mern mit Bad/WC. Der EZ-Zuschlag beträgt 190 € für 
den gesamten Aufenthalt. Es sind Standardzimmer 
gebucht. Wenn Sie ein Zimmer einer höherwertigen 
Kategorie wünschen, ist dies für einen Zuschlag von 
30 € (p.P. im geteilten DZ) bzw. 60 € (im EZ) möglich. 
Geben Sie dies bitte bei der Buchung an. 

Verpflegung: Sie erhalten ein reichhaltiges Früh-
stück im Hotel. Mittags und am Abend verpflegt sich 
die Gruppe selbst. Tagsüber besteht die Möglichkeit 
zum Einkauf von frischen Lebensmitteln oder für ei-
nen Café- oder Restaurantbesuch. In der Nähe des 
Hotels befinden sich zahlreiche Restaurants. Das 
Preisniveau ist geringer als in Deutschland. 

Klima: Mitte April ist das Wetter kühl bis mild (8-
18°C), es kann auch regnen. In der Sonne kann es zu 
dieser Jahreszeit frühlingshaft warm sein, es ist je-
doch immer angebracht, warme Kleidung mit sich zu 
führen.  

Anreise: Mit der Bahn ist Budapest gut zu erreichen. 
Von München und Berlin/Dresden aus bestehen tägli-
che Nachtzugverbindungen nach Budapest. Buda-
pest ist gut ans Fernbusnetz angebunden, hier sind 
mitunter sehr günstige Preise zu realisieren. Für die 
Fluganreise bestehen zahlreiche Direktverbindungen 
nach Budapest. CO2-Klimakompensation: Wir über-
nehmen zu 100% den atmosfair Beitrag für Ihre An-
reise. 

Lokaler Transport: Die Gruppe bewegt sich je nach 
Entfernung zu den Seminarzielen zu Fuß oder mit lo-
kalen Transportmitteln (Metro, Bus, Straßenbahn). 
Eine ÖPNV-Wochenkarte ist im Seminarpreis enthal-
ten.  

Weitere Informationen (z.B. Wegebeschreibung, In-
formationen über Reise-Utensilien, Fahrgemein-
schaftslisten etc.) erhalten Sie rechtzeitig vor Semi-
narbeginn. Ebenso erhalten Sie Vorschläge für Ihre 
Freizeitgestaltung (Museen, Konzerte, Theater etc.) 
sowie eine Literaturliste.  

Sicherheit: Eine Haftpflichtversicherung schützt Sie 
und uns im Schadensfall gegenüber Dritten. Wir emp-
fehlen den Abschluss einer Reise-Rücktrittsversiche-
rung. 

Bildungsurlaub 
Das Seminar dient der politischen Weiterbildung und gilt in 
verschiedenen Bundesländern als Bildungsurlaub/Bildungs-
zeit anerkannt bzw. anerkennungs-fähig. Bitte beachten Sie 
dazu die „Mitteilung für den Arbeitgeber“. Zur Beantragung 
des Seminars als Bildungsurlaub bei Ihrem Arbeitgeber rei-
chen Sie die „Mitteilung für den Arbeitgeber“ ein. Bei Prob-
lemen mit der Beantragung des Seminars als Bildungs-ur-
laub wenden Sie sich bitte an uns. Sie können auch an die-
sem Seminar teilnehmen, wenn Sie Ihren Tarifurlaub in An-
spruch nehmen. 


